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Der Ungeborene spricht 
 

Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit 
 
 
Am Montag, dem 19.05. 2025, um 21:18 Uhr, schrieb ich an die „ARD“ 
 

Zum "Spruch des Tages" > Videotext: Seite 401 von heute, Montag, dem 19.05.2025: 
 

"Wir wissen wohl, was wir sind, aber nicht, was wir werden können" von William Shakespeare 
 

Ich aber sage Euch 
 

Die Wortwahl ist hier falsch; möglicherweise auch eine fehlerhafte Übersetzung. 
 

Richtig muss es heißen: 
 

„Wir zeigen, was aus uns geworden ist, wissen aber nicht, wer wir wirklich sind“. 
 

oder 
 

Wir scheinen zu sein, sind aber nicht wirklich. 
 
oder 
 

Wir sind betrunken, nicht nüchtern. 
 
oder 
 

Ja, wir sind erzogen, gezüchtet, programmiert, korrumpiert, fremdbestimmt und krank, und wissen nicht uns zu heilen. 
 
oder 
 

Wir existieren, sind aber nicht. 
 

oder 
 

Wir sind zerrissen, nicht Ganz. 
 
oder 

 

Wir glauben, hoffen und meinen, wissen aber nicht. 
 
oder 

 

Schaut, was wir aus uns haben machen lassen, ohne zu widersprechen. 
 
oder 
 

Wir gehen, ohne das Stehen zu kennen. 
 
Gerhard olinczuk treustedt  
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Am Montag, dem 19.05.2025, um 21:36 Uhr, schrieb ich an die ARD 
 

Der Ungeborene spricht  
   
Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit  
   
Ich sage Euch 
 

Auch wenn der Nachrichtensprecher in der Tagesschau von heute, 20:00 Uhr, innerhalb von nur wenigen Minuten 3 
(drei) mal von einem Russischen Angriffskrieg spricht, so wird der Westen keineswegs glaubwürdiger, sondern 
tatsächlich unglaubwürdiger. 
 

JA, wer überzeugen will, dieser fürchtet um den Verlust seiner vermeintlichen Glaubwürdigkeit. 
 

Überzeugung ist eine geistige Vergewaltigung. Der Überzeugte kundtut nimmer Eigenes. 
 

Der Überzeugte muss überzeugen, um seine Überzeugung nicht bei sich in Frage stellen zu müssen. Dies ist das Prinzip 
des Unmündigen. 
 

Wer etwas einhämmern will, dieser hat den Nagel bereits im Kopf!  
   
Gerhard olinczuk treustedt  
 
 
Am Montag, dem 19.05.2025, um 21:40 Uhr, schrieb ich an die ARD 
 
Der Ungeborene spricht  
   
Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit  
   
Also 
 

Ich ankündige für die kommenden Tage einen Brieftext an, in diesem ich Margot Friedländer bloßstelle.  
   
Gerhard olinczuk treustedt  
 
 
Am Mittwoch, dem 21.05.2025, um 17:49 schrieb ich: 
 
Der Ungeborene spricht  
   
Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit  
   
Dies ist eine Botschaft für Wladimir Putin.  
   
Also Wladimir  
   
Ich weiß die Antwort, wie Du den Konflikt in der Ukraine beenden kannst, ohne als Verlierer dazustehen, und am 
Ende gar als Sieger hervorzugehen.  
   
Ich werde dies jedoch nicht öffentlich kundtun, sondern nur in einem persönlichen Gespräch.  
   
Solltest Du hieran ernsthaft interessiert sein, so musst Du die notwenigen Schritte hierfür einleiten.  
   
Ich denke hierbei an die drei Lilien. Dies nur als Hinweis.  
   
Der Vatikan war noch nie die Antwort. Ganz im Gegenteil. Er will nur sich retten.  
   
Freundschaftlich  
   
Gerhard olinczuk treustedt  
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Am Donnerstag, dem 22.05.2025, um 21:56 Uhr, schrieb ich an die ARD 
 
Der Ungeborene spricht  
   
Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit  
   
Bezug: "Spruch des Tages > ARD-Text / Tafel 401 von Heute, Donnerstag, dem 22.05.2025  
  
"Am Ende wird alles gut. Wenn es nicht gut wird, ist es noch nicht das Ende" von Oscar Wilde  
   
Ich aber sage Euch 
 

Das Gute ist ohne Anfang und ohne Ende. Es ist Anwesend, und kennt kein Werden 
 

Und mein Wort gilt >> Bevor allem Anfang, und ohne Ende  
   
Gerhard olinczuk treustedt  
 
 
Am Freitag, dem 06.06.2025, um 00:00 Uhr, schrieb ich: 
 
Der Ungeborene spricht  
   
Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit  
 
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich sage ich Euch 
 

Wer in einem kriegerischen Konflikt, für einen der beiden Gegner Partei ergreift, 
dieser ist der Feind BEIDER 

   
Ich weiß, dass nur Wenige dies erkennen und wissen, denn: 
 

Die vermeintlich Guten, sie sind die wahrhaft Bösen 
   
Bezug: Tagesschau von Donnerstag, dem 05.06.2025, um 20:00 Uhr, Minute > 3.56 bis 4.06  
   
Es wurde hier berichtet, dass Donald Trump gegenüber Friedrich Merz öffentlich kundtat, dass im Russland-Ukraine 
Konflikt beide Parteien (Kindsköpfe) schuldig sind. Merz widersprach Donald Trump und bezeichnete Russland als 
Bedrohung bzw. Aggressor. Merz folgt hier der Heilig-Huren/Zuhälter-Logik, spricht sich somit selbst heilig, und bezeugt 
doch nur persönliche Interessen, diese für ihn höher und werter stehen, als Leben und Verantwortung. 
 

Donald Trumps tiefere Einsicht war eine wirkliche Herausforderung an den Narzissten Merz, der diesem Stolperstein 
nicht einmal annähernd gewachsen war, so, dass er kopfüber in sein politisches Grab hineinstolperte und immer noch 
abstürzt. Sein Amerika-Besuch ist nicht mehr wert, denn eine Grabrede. Merz ist ein Hochstapler, ein Wichtigtuer, ein 
Abenteurer und Falschspieler, fürwahr ein kläffender Hund an der Leine des Semitismus, also in jüdischer Hand.  
   
   
Bezug: Tagesschau von Dienstag, dem 03.06.2025, um 20:00 Uhr, Minute > 1.09 bis 1.12  
 
Hier sprach Friedrich Merz im Zusammenhang mit der Migrationspolitik von Spielräumen (Zwei Mal). Merz bezeugte 
hier öffentlich, dass er ein Spieler sei, dieser in politischen Räumen seine falschen Spielchen macht. Er bezeugt somit 
auch, dass er nicht ein Mensch ist. Er hat nicht einmal die leiseste Ahnung, was einen Menschen ausmacht. Denn, ein 
Mensch ist eine Größe, diese nicht mit Seinesgleichen spielt. Und diese Größe kann Friedrich Merz nicht definieren. 
Donald Trump kann dies zwar auch nicht, doch ist er Friedrich Merz dennoch geistig weit überlegen, dieser nur eine 
gezüchtete Funktion darstellt. 
 

JA, es sind oft nur einzelne Worte eines kurzen Satzes, diese die übelste Fäulnis einer Person offenbaren. Nicht nur 
Donald Trump weiß nun um den Gestank seines Gegenspielers, um die Orientierungs- und Hilflosigkeit des 
Bundesdeutschen Kanzlers, also um dessen bloßgestellte Schwäche und Korruptheit, JA, um die Unglaubwürdigkeit 
und Unzuverlässigkeit dieses Falschspielers. Auch Europa und der Rest der niedergehenden Welt weiß nun hierum. 
 
Friedrich Merz sollte sofort zurücktreten. All seine Mühen sind kraft- und saftlos, seine Selbstbedienung heißt pure 
Volksverschwendung. Dies gilt ebenso für Wolodymyr Selenskyj 
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Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich offenbare und bezeuge ich Euch  
 

Ich bin der Pfad und der Steg, 
die Brücke und der Weg 

 

Und mein Wort gilt, im uferlosen Himmel und auf der ganzheitlichen Erde 
 

Daher wird das Deutsche Volk sich sammeln müssen, um einzig mir zu folgen. Hierzu gibt es keine Alternative des Heils. 
 

Und bitte ich um Vermittlung an alle Betroffenen  
   
Gerhard olinczuk treustedt  
 
 
Heute, am Donnerstag, dem 12.06.2025 schreibe ich: 
 
Der Ungeborene spricht 
 

Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit 
  
Bezug: Margot Friedländer >> Was ich Euch bitte zu tun: Seid Menschen 

 

Kundtat Margot auch, was denn nun ein "Mensch" sei? Wurde ihr diese Frage bei ihren Kundgebungen gestellt und 
von ihr auch beantwortet? Glaubte sie zu wissen, was denn nun ein Mensch sei? Verstand sie sich als Mensch, als 
Maßstab, als Messlatte, als Norm, als Ideal und Leitfigur? 
 
Schaut ihr ins Gesicht, schaut ihr in die Augen! Was seht Ihr dort, was erkennt Ihr? 
 
Hört und schaut, denn will ich hier kundtun, was ich hierin schaue und erkenne: 
  
Nun, ich schaue hierin das selbstverschuldete Martyrium des babylonischen Lagers, JA, all die Leiden jenes jüdischen 
Höllen-Ghettos, also die eigen begründeten, inneren Qualen des erhöhten, scheinheiligen und blasphemisch-biblischen 
Turmbaus, dessen teuflisches Mauerwerk, als Götzentempel der Hochstapelei, der Lästerung, der Selbstüberschätzung, 
der Wichtigtuerei, der Verruchtheit, des Frevels und der Falschspielerei, die vieltausendjährige Geschichte der Juden 
einzig und zweifelsfrei als satanische Tollheit offenbart und bezeugt.  
  
Ich erkenne und durchschaue fürwahr Margots himmelhoch klagendes Selbstmitleid, wie auch die hierin sich stets und 
unermüdlich verteidigende Opferrolle, diese nicht nur jederlei Selbstreflexion zutiefst verweigerte, sondern alle 
Verantwortung gezielt im Außen ablegte. Daher verweilte sie bis zu ihrem allerletzten Atemzug in jenem genuinen 
Konzentrationslager, ist dem tatsächlich nie entkommen. Tatsächlich weilte sie bereist in diesem Lager, noch bevor sie 
in das Ghetto Theresienstadt verschleppt wurde. Das Erstere ist die Ursache, das Zweite die Folge. Dem 
nichtsichtbaren Unrecht, folgt die sichtbare Konsequenz. Und doch, und gerade deshalb, ist die Antwort eher, denn die 
Frage. Es sind nur Wenige, die mir hier folgen können oder wollen. Und doch, wenn auch nur ein Einziger im Himmel 
und auf der Erde mich hier erkennt, so ist dies bedeutender und gewichtiger, als wenn alle Anderen zweifeln, mich 
ablehnen, sich mir verweigern, mich also verneinen, sich also von mir abwenden oder mich gar bekämpfen. 
  
JA, dieses gilt es zu ergründen, denn alles Leiden gründet jenseits des Horizonts.  
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Die Vorsehung ließ Margot Friedländer lange überleben, reichte ihr somit nicht nur die Chance, sondern auflegte ihr 
gar die heilende Aufgabe, ihrer Vergangenheit nüchtern zu begegnen, um heilende Antworten der Auflösung zu finden, 
statt heillos in jenem selbstmitleidigen Delirium der Opferrolle zu suhlen. JA, ihr wurde die benannte Familie ganz und 
gar genommen, weil es deren anmaßenden Ungeist zu verneinen galt, um jenes geistige JA zu finden, hierin sie für 
immer willkommen und gesegnet. Sie hat sich dieser Herausforderung jedoch nicht nur verweigert, sondern ließ sich 
tatsächlich in ihrer selbstmitleidigen Opferrolle gar erheben und missbrauchen. Statt einsichtige Antworten der 
Aufklärung und Läuterung bei sich zu suchen, zu eröffnen und infolge, als aufrechter Souverän, an das Judentum 
(Familie) weiterzureichen und vorauszugehen, ließ sie sich vom Zentralrat der Juden missbrauchen, einzig für Applaus, 
Ehre und Anerkennung. Statt als Souverän voranzuschreiten, bediente sie, zutiefst entmündigt und unterwürfig, die 
satanische Verruchtheit ihres besoffenen Stammes.  
 

Sie folgte der Pflicht der Scheinheiligkeit, diese zu erhalten ihr als oberstes Gebot erschien. Alle Anerkennung, Huldigung 
und Ehre waren ihr wichtiger, und blieben ihr somit erhalten. 
 

Margot Friedländer war keine Heilige. Sie wusste nicht einmal, was ein Mensch ist. Ihre Bitte an ihre Zuhörer, war eher 
die Frage an diese, was denn nun ein Mensch sei?! Ihr Aufruf: „Seid Menschen“ heißt daher: Lebt mir den Menschen 
vor, dass ich mich daran und danach orientieren kann. Dies änderte jedoch nichts an der Perversion ihrer Opferrolle, 
diese sie mustergültig-teuflisch, abgründig und unheilvoll zelebrierte. Ihre Scheinheiligkeit, diese im blendenden 
Scheinwerferlicht der heuchlerischen Medien begleitend beleuchtet und unterstrichen wurde, auch nach ihrem Ableben, 
diese Scheinheiligkeit ist der Gipfel der politischen Verruchtheit. JA, alle Perversion des Missbrauchs und der Lästerung 
heißen hierin abgelichtet und projiziert. Alle Beteiligten haben sich als Geistleichen tatsächlich selbst zu Grabe getragen. 
 

Wahrlich sage ich Euch 
 

Es ist der Acker des Lebendigen, und es gibt die Deponie des Sterblichen. Hier ist das Licht, dort die Finsternis. Hier ist 
die heilige Schöpfung, dort die toxische Welt. Hier die Wahrhaftigkeit, dort der Schein. Hier ist das SEIN, dort das 
Selbst. Hier tanzt das Leben, dort tobt der Tod.  Hier ist die Liebe, dort der Hass. Hier ist der Geist, dort ist der 
Materialismus. Hier ist DaSein, dort ist Existenz. Hier die Glückseligkeit, dort das Übel. Hier stillt die Stille, dort lallt die 
Münze. Hier trägt das Finden, dort fällt das Verlieren. Hier vorherrscht Nüchternheit, dort Trunkenheit. Hier blüht 
Charakter, dort bläht Abartigkeit. Hier hütet Verantwortung, dort wütet Willkür. Hier ruht Weisheit, dort marschiert 
Verblödung. Hier wandelt Mündigkeit, dort lähmt Unmündigkeit. Hier erfolgt Reife, dort verfolgt Fäulnis. Hier weilt 
Harmonie, dort brütet Tollwut. Hier gedeiht das Erwachen, dort grassiert die Verwesung. Hier beglückt die Antwort, 
dort onaniert die Frage. Hier ist Transformation, dort Vermüllung. Hier ist Ankommen, dort Niedergang. Hier grünt das 
Wissen, dort floriert die Illusion. Hier findet sich des Menschen Himmel, dort des Unmenschen Hölle. Hier agiert 
Erkennen, dort reagiert Gewalt. Hier waltet das Heil, dort durchdringt das Leiden. Hier ordnet der Friede, dort 
kontrolliert der Krieg. Hier klärt die Vorsehung, dort regiert Dummheit. Hier friedet die Gemeinschaft, dort kämpft der 
Bastard. Hier wohnt vielerlei Geziefer, dort haust einzig Ungeziefer. Hier siedelt der Mensch, dort thront der Götze. Hier 
begleiten Einsicht, Umkehr und Wohlergehen, dort ausweiten sich Schändung, Abart und Inzest.  
  
Wahrlich  

Ein Auch-Mensch ist kein Mensch 
 
Ein Mensch ist und heißt, wer sich als geistiges Wesen weiß. 
 

Mensch ist und heißt, wer um das Größere weiß, und auf dem Acker des Lebendigen weidet. Nimmer wird er eine Waffe 
gegen Seinesgleichen erheben und Krieg führen. Und nimmer wird er für einen Krieger Partei ergreifen. Wer den Krieg 
bejaht, ist nicht Mensch. Er ist nicht einmal ein Geziefer, sondern ein toxisches Ungeziefer, eine Mutation > ein Bastard. 
 

Ein Mensch ist und heißt, wer das Leben werter erkennt, als Münze, Besitz, Beruf, Titel, Bildung, Schein und Haben. 
Wer nicht hierum weiß, dieser ist weder ein Mensch noch heißt er so. Er ist nicht einmal ein Geziefer, sondern ein 
toxisches Ungeziefer, eine Mutation > ein Bastard.  
 

Ein Mensch ist, dieser um seine Verantwortung weiß, für alles was er denkt, redet und tut, wie er auch um seinen Anteil 
weiß, für alles, was ihm widerfährt. Wer nicht hierum weiß, dieser ist weder ein Mensch noch heißt er so. Er ist nicht 
einmal ein Geziefer, sondern ein Ungeziefer, eine Mutation > ein Bastard. 
 

Ein Mensch ist, der sich nimmer der Gewalt gegen Seinesgleichen hingibt. Der Gewalttäter ist nimmer ein Mensch. Er 
ist nicht einmal ein Geziefer, sondern ein Ungeziefer, eine Mutation > ein Bastard. 
 

Ein Mensch ist, dieser um seine Grenze (Horizont) weiß, und zu schweigen versteht, wo er nicht reden sollte, dass er 
höre. 
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Für Friedrich Merz 
 

Du bist kein Mensch. Du bist auch nicht ein Geziefer, sondern ein Ungeziefer > ein Bastard. Denn, ein Geziefer ist stets 
souverän, und bedarf keiner Schulung für seine Weise. Die vorausgegangene Schulung für das Treffen mit Donald 
Trump, sie bezeugt zweifelsfrei, dass Du keineswegs ein Souverän bist, sondern ein Lack-Affe. JA, Friedrich, Du hast 
Dich nicht im Griff, > Du beherrscht nicht Dein Dasein, > Du bist dem Gegebenen nicht gewachsen, > Du bist Kleiner 
als alle unbekannte Größe, also als alle unvorhersehbare Anwesenheit. Du kannst nimmer vorausgehen, weil Du nicht 
auf eigenen Beinen stehst. Du schweigst nicht, wo Du schweigen solltest, sondern verklärst mit fremder Stimme. Du 
bist ein angeleinter Hund, dieser einem Herrchen gehorcht und folgt. 
 

Für Benjamin Netanjahu 
 

Du bist das denkbar übelste Ungeziefer > ein toxischer Bastard. Und Du warst schon dieser Bastard, noch bevor die 
Hamas die Geiseln nahm. Du und Deine Rotte Ungeziefer, Ihr seid die wirklichen Terroristen, diese den Terror der 
Hamas missbrauchen, um sich selbst heilig zu sprechen. Ihr seid das wirkliche Sodom und Gomorrha. Ja, Benjamin 
Netanjahu, Du und Deinesgleichen, ihr seid das denkbar übelste Ungeziefer. Und dies gilt für alle, die Deinem Ungeist 
anhängen und ihm zustimmen. 
 

Für Wolodymyr Selenskyj 
 

Du bist das denkbar übelste Ungeziefer > ein toxischer Bastard. Und Du warst schon dieser Bastard, noch bevor 
Wladimir Putins Armee in die Ukraine einmarschierte. Du und Deine Rotte Ungeziefer, Ihr seid die wirklichen 
Aggressoren, diese den Einmarsch Russlands missbrauchen, um sich selbst heilig zu sprechen. Ihr seid das wirkliche 
Sodom und Gomorrha. Ja, Wolodymyr, Du und Deinesgleichen, ihr seid das denkbar übelste Ungeziefer. Und dies 
gilt für alle, die Deinem Ungeist anhängen und ihm zustimmen. 
 

Für Joe Biden, Angela Merkel, Ursula von der Leyen, Emmanuel Macron, Olaf Scholz, Lars Klingbeil, Boris Pistorius, 
Frank-Walter Steinmeier, Robert Habeck, Annalena Baerbock, wie auch für all die sonstigen Realitätsmonster und Nato-
Mutanten im westlich-europäischen Narrenhaus der Aufrüstung und Kriegstreiberei. Ihr seid nicht die Antwort! 
 

Ihr seid das denkbar übelste Ungeziefer > JA, Ihr seid allesamt toxische Bastarde. Ihr ward schon diese Bastarde, noch 
bevor Wladimir Putins Armee in die Ukraine einmarschierte. Ihr seid die wirklichen Aggressoren, diese den Einmarsch 
Russlands missbrauchen, um sich selbst heilig zu sprechen. Ihr seid das wirkliche Sodom und Gomorrha. Und dies 
gilt für ALLE, die Eurem Ungeist anhängen und ihm zustimmen.  
  
  
Hier nun äußere ich mich zu dem Artikel "Kampf zwischen Gut und Böse" von Reinhard Müller, in der FAZ vom 
25.05.2025, hierauf mich ein Freund und Gefährte ansprach.   

 

Reinhard Müller beleuchtet und kommentiert hier den Krieg in der Ukraine, also den Kampf des Westens gegen 
Russland. Hierbei spricht er vom natürlichen Recht auf Verteidigung, wie auch von den Lehren vom gerechten Krieg, 
unabhängig von der Weltanschauung. Er spricht von der freien Welt, diese unter der Flagge der Humanität geeint ist. 
Und zuletzt urteilt er, dass jeder, der seinen Werten widerspricht und sich abwendet, dass dieser nicht mehr der guten 
Welt angehört. 
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Will ich mich ausführlicher hierzu äußern: 
  
Also Reinhard 
 

Noch nie zuvor ward ich mit solch einer schwarz-weiß-toxischen Despotie der unbewussten Schreiberei konfrontiert. 
Du beherrscht nicht einmal annähernd auch nur eines all jener großen Worte, diese Du letztendlich und unbewusst 
missbrauchst, und dies bereits mit der Überschrift. Das Lallen eines Besoffenen wiederfindet sich in diesem heillosen 
Geschmiere. 
 

Und hier öffne ich mein Licht für Dich: 
 

Das wirklich GUTE kämpft nicht. Es kämpft nicht, weil es unbesiegbar ist. Doch Du weißt nichts hiervon, Reinhard, 
Du weißt absolut nichts vom Guten. Dies liegt auch daran, weil du glaubst, zu den Guten zu gehören. Daher denkst Du 
auch niemals nach, und schon gar nicht über Dich, also über Dein besoffenes SELBST. Und somit machst Du Dir und 
jedem anderen, so er hierauf hereinfällt, etwas vor.  
 

Kämpfen tut nur, wer einen Sieg braucht, Reinhard. Er braucht diesen Sieg, um sich einreden zu können, dass er im 
Recht ist. Folgerichtig war er vor jenem notwendigen Sieg nicht im Recht, der erste Krieg also bevor jenem 
vermeintlichen Recht, von diesem Du sprichst. Und da es vor dem Krieg somit noch kein Recht gab, gibt es weder einen 
rechten noch einen gerechten Krieg. 
 

Wäre ein Krieg recht und gerecht, so wäre auch alles recht und gerecht, was hierin geschieht. Heißt: Wenn der Krieg 
kein Verbrechen ist, so gibt es auch während seines Geschehens keine Kriegsverbrechen. Wer es anders sieht, diese 
Person ist nicht nur ein Idiot, sondern ein Ungeziefer > ein Bastard. 
 

Es gibt keine gute Welt, Reinhard. Die Welt ist tatsächlich eine toxische Deponie, die denkbar größte Müllhalde, eine 
einzige himmelhoch stinkende Kloake. Räumlich-Zeitliche System-Kloaken kämpfen gegeneinander nach dem Huren-
Heiligen Prinzip. Wer die andere vereinnahmt, wähnt sich heilig, und hat doch nur den eigen-gemeinsamen Müll, bzw. 
den gemeinsam-eigenen Gestank bestätigt und gerechtfertigt. 
 

In einem Krieg, wird alles Mögliche verteidigt, doch nimmer das Leben, also das wahrhaft Gute. Dieses wird vielmehr 
und ohne Skrupel den Säuen zum Fraß hingeworfen, also den Bastarden geopfert. JA, das Werteste alles Werten wird 
entsorgt für den Welten-Müll. Heißt: Was auch immer verteidigt wird, es ist jenem Ungeziefer werter, als das Leben. 
JA, jeder Verteidigungskampf entwertet das Leben. Heißt: Das Leben ist der Feind, und somit schon tot, bevor der 
Krieg beginnt. Heißt: Wenn alles tot ist, kann es einen Krieg nicht mehr geben. Heißt: Das Leben beinhaltet nicht den 
Frieden. Heißt: Der Tod ist Gut > Das Leben ist Böse. Dies ist die Logik eines Bastards. 
 

Das ist Deine vermeintlich gute Welt, Reinhard. Dies deswegen, weil Du nicht die leiseste Ahnung hast, wie krank Du 
bist, Du Schmieren-Schreiber. Du bist noch perverser als pervers. 
 

Im Krieg wähnt sich jeder als Opfer des jeweils Anderen. Wenn beide also Opfer sind, Reinhard Müller, wer ist dann 
der Täter?  
 

Nun Reinhard Müller, ich will es Dir sagen. 
 

Der Täter ist jener Bastard, dieser beide Opfer trägt und sich ihrer bedient. JA, Reinhard, jeder der vermeintlichen 
Opfer konzentriert sich einzig auf seinen Gegner, und somit sind beide Gefangene des jeweils anderen. Sie suhlen und 
onanieren tollwütig im kollektiven Blut ihrer Schlacht. Sie haben nur Augen und Ohren für jenes SELBST, dieses sie 
verbindet, und nicht für den Dritten im Bunde. Ruf und Echo sind Eins, und gehören dem Dritten. Dieser Dritte 
beschäftigt und missbraucht beide zu seiner Ehr, entzieht sich fürwahr ihren Sinnen und schmarotzt unbehelligt im 
Verborgenen der einheitlichen Finsternis.  
 

Also, Reinhard, dies mailte mir am Mittwoch, dem 11.06.2025, jener Freund, dieser mir auch Deinen despotischen 
Text „Kampf zwischen Gut und Böse“ zusandte.   
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Diese Tafel ist nicht mein Werk, und ich erkenne auch nicht 90 % Schlafende. 
 

Doch wüsste ich gern, Reinhard:  
 

1. Wer hat wohl Deinen zutiefst hässlichen Text vom 25.05.2025 abgesegnet? 
 

2. Welcher Prozentzahl angehörst Du? 
 

Hier noch einmal zum Nachlesen 
 

Koloniale Menschlichkeit 
Das Kalb, welches scheinet, 

Auf güldenem Thron; 
Dieser Bastard definiert, 

Einzig Satans semitischen Lohn. 
 

Dieser Ungeist Geboren, 
In finsterster Onanie; 

Der Religion verpflichtet, 
Jenem Wahn der Hegemonie. 

 

Der Jude und der Christ, 
Gullidreck und Gossenscheiß; 

Dem Kapitalismus verschworen, 
Der Unmündigkeit Preis. 

 

Ihr Götze heißt Papst, 

Selbstmitleid sein Altar; 
Der Gott der Willigen, 
Sein Segen nuklear. 

 

Stillstand und Hoffnung, 
In Drohung verwettet; 

Hochmut und Falschspiel, 
Im Scheitern gebettet. 

 

Dem Semitismus verschworen, 
Logik, Sieg und Größenwahn; 

Jene Allianz der Willigen, 
Der Jüdisch-Christliche Clan. 

 

Gerhard olinczuk treustedt 
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Gutmensch heißt nichts GUTES 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich rate dem Zentralrat der Juden, sogleich damit zu beginnen, jene hässlichen und schuldanhaftenden Betonklötze 
ihres Erinnerungs-Mahnmals am Brandenburger Tor konsequent wegzuräumen, denn sie sind die projizierte Abbildung 
ihrer unbelehrbaren Betonköpfe. JA, diese wert- und sinnlosen Brocken sind Hemmschuhe der Transformation, also 
hindernde Keile des notwendigen Rückbaus jener viele Tausend Jahre alten, inneren Mauer Eures zutiefst heillosen 
Götzen-Kults, also das Karzinom der Blasphemie, der Schändung, der Lästerung und der satanischen Verruchtheit. 
 

Dieser Rückbau Eures Fluches, diese Einsicht eröffnet und charakterisiert sehr wohl nicht nur das unumgängliche Ende 
des "Turmbau zu Babel", sondern ebnet den Weg für einen globalen Frieden. 
 

Meinem Aufruf zu folgen, heißt die rasend ansteigende Juden-Hass-Feindseligkeit zu stoppen, wobei eine Verweigerung 
genau das Gegenteil bewirken wird. 
 

Ich sage Euch 
 

Das Universum ist nicht jüdisch. Es war nie jüdisch und wird es auch nimmer sein. Die Erde gehört weder einem 
Einzelnen, noch einer elitären Mafia oder einem entarteten Kollektiv. Denn, wer solche Denkweise des Besitzes oder 
der Kontrolle bedient und ihr unmündig folgt, dieser ist ein universeller Bastard, und weniger wert, als ein Haufen 
stinkender Ungezieferscheiße. Diese sind verantwortlich für alles Unheil auf der heiligen Erde. 
 
 

Ich habe hier eine Botschaft an das globale Kollektiv aller Völker und Nationen 
 

Wahrlich bezeuge ich Euch in weitester Verantwortung 
 

Das Judentum ist die größte und übelste Terror-Organisation der Zeit- und Menschheitsgeschichte. Das "Alte 
Testament" ist dessen Partei- und Zuchtbuch. 
 

Charta: "Auge und Auge - Zahn um Zahn" 
 

"Turmbau zu Babel" begründet dessen Absolutismus, heißt: Das Universum, die Schöpfung und alles Leben sind 
jüdisch; heißt: Inbesitznahme und Kontrolle des Universums und der lebendigen Schöpfung mit allen Mitteln der 
Unterwerfung, Entmündigung und Ausplünderung; heißt: Kolonialisierung, Globalisierung, Kommerzialisierung, 
Entwertung, Feindschaft, Faschismus, Despotie; heißt: Höllenghetto. 
 

heißt seither:                                     

Religion und Politik 

                  die Schöpfung und die Menschheit fickt 
 

Bezug: Operation: "Rising Lion" > Drohnen, Jets, Bunkerbrecher - wie ging Israels Militär vor?  
 

Sagt dem Benjamin Netanjahu 
 

Ein Löwe braucht keine Drohnen, Jets und Bunkerbrecher, Benjamin, wie auch ein Souverän einer Waffe nicht bedarf. 
 

Du, Benjamin, DU bist nur ein Fuzzi, eine Mutation, eine Entartung, ein Bastard, ein blähendes Ungeziefer. 
 

Das Universum und die Schöpfung brauchen Dich nicht. 
 

Du bist am Ende Deines Weges angekommen!!!   
 

Horizont ist immer Horizont des Kleineren 
 
Ich aufrufe allen WIDERSTAND in Deutschland sich in einem Geist zu sammeln, um einen Umbruch vorzubereiten 
und diesen alsdann zu eröffnen. Die Verantwortlichen des globalen Terrors, sie werden gewiss keine Veränderung hin 
zum Heil eröffnen oder gar auf den Weg bringen. Sie sind hieran nicht nur nicht interessiert, sondern, sie sind hierzu 
auch nicht in der Lage, selbst wenn sie es wollten. Alle Religion, alle Politik, alle Ideologie, wie auch Götze-Mammons 
Münz-Theorie, diese sind ausweglos in einer Sackgasse festgefahren. Global, umfassend und ausnahmslos. 
 
Das Leben ist geistiger, nicht materieller Natur. Das BündnisGRAL einlädt alle Gefährten in diesem Geist, in seine 
Begegnungsstätte nach Wittenberg, Collegienstraße 21, Tel.: 03491 / 8731119 > Mein Schreiben endet nun hier. 
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Ich bezeuge Euch 
 
Mein Wort gilt im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde 
 

Erlösung > Transformation  
 

Erkennen des Größeren, auflöst das Selbst 

Auflösen des Selbst, eröffnet das Sein 

Erwachen im Sein, verabschiedet die Welt 

Die Welt verabschieden, heißt im Leben Ankommen 

Wer sich also dem Größeren öffnet, besiegt den Tod 

Solcher wird Hier und Jetzt entscheiden 
 

Entscheiden heißt Tun - Tun heißt Wandel 

Wandel ist bekennende Konsequenz 

Bekennen der Fehler heißt Einsicht 

Zulassen Einsicht eröffnet Schmerz 

Durchstehen Schmerz beschert Trauer 

Aufrichtige Trauer ausdrückt Sühne 

Sühne findet Barmherzigkeit 

Barmherzigkeit schenkt Vergebung 

Vergebung reicht Heilung 

Heilung gründet weiteste Freude 

 Liebe und Demut verwerfen Ehrgeiz und Eifer 
 

Also 
 

Die Liebe ist die Quelle aller Kraft 

Die Demut eröffnet alle Erkenntnis 

Solches ist Wahrhaftigkeit und Sinn 
Gerhard olinczuk treustedt 

 

 
Nur ein leerer Becher kann in der Quelle schöpfen 

  
Ich schöpfe im lichten Geist des Ungeborenen, in der heiligen Fülle jenes Quell-Brunnens allen Seins, dem reinen und 
unberührbaren Wasser des Lebens. Ich bin und kundtue jene Aufklärung, diese jeder wesentlichen Frage die klärende 
Antwort eröffnet, reicht und schenkt. JA, ich bin, um den Ungeist der Finsternis zu transformieren, um also die Welt 
der Lüge, der Wirrnis und des Wahns aufzulösen, und somit alles Unrecht und dessen Unheil auf der Erde für immer 
zu beenden. Und bin ich der Einzige im Himmel und auf der Erde, dieser hierzu in der Lage ist. Bisher habt Ihr nicht 
auf mich gehört, und alles verschlimmerte sich. Doch im Weiter-So steht Euch noch weitaus Schlimmeres bevor. 
  
Und heiße ich  
Gerhard olinczuk treustedt  
Der Ungeborene, Namenlose, nicht Nennbare, Ganzheitliche und Unterschiedslose  
Antisemit, Antichrist, Antikapitalist und Antifaschist  
Liebender, Wissender, Seher und Umfassender  
13.06.2025 
  
 


